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Hauptstraße 52 a (gegenüber Commerzbank) 
59755 Arnsberg-Neheim 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-14.30 Uhr

NEUERÖFFNUNG

- Altgold
- Zahngold
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- Platin

VERGLEICHEN SIE DIE PREISE!

- Zinn
- versilbertes
 Besteck
-  uvm.

Hachener Str. 68, 59846 Sundern-Hachen

Tel: 0 29 35-602
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GOLD
BAR

CLEMENS-AUGUST-STR. 62

59821 ARNSBERG · TEL. 0 29 31 / 1 21 23

Große und kleine

Geschenkideen finden 

Sie bei uns!

ADVENTSSAMSTAGE

von 10-17 Uhr geöffnet!

Herzlichen Dank, sagen wir all unseren lieben Kunden, 

für das Vertrauen im letzten Jahr! Wir freuen uns, im nächsten Jahr wie-

der für Sie da zu sein! Schöne, entspannte Weihnachten mit Ihren Liebsten, 

sowie viel Glück und Gesundheit für das Jahr 2021 wünschen wir Ihnen!

Ihre selbständigen

JEMAKO Vertriebspartner:

Annette Stratmann
Eslohe-Reiste - 01 60 / 5 02 60 32

Jana & Sebastian Strohmeier GbR
Schmallenberg-Bödefeld - 01 60 / 96 91 11 58

Susanne Hennecke
Eslohe-Niedersalwey - 01 70/ 5 40 25 96

Kornelia Allebrodt
Eslohe Cobbenrode - 01 60 / 91 36 07 08

Nina & Georg Knipschild GbR
Schmallenberg-Bödefeld - 01 70 / 2 86 81 16

Denise Parpart
Arnsberg - 01 70 / 2 70 83 02

sparen Sie 49,- Euro

Neu in Neheim!

Beratungswochen

Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen

Individuelle Förderung der Kinder und Jugendlichen

Unterricht für alle Fächer und Klassen

Rufen Sie uns an unter 

02932 - 941 888 1

Neheim • Lange Wende 25 •  www.schuelerhilfe.de/arnsberg-neheim 

krengel.de

Krengel Landtechnik GmbH & Co. oHG

Rothländerweg 22 | 59846 Sundern-Stockum 

Fon: (0 29 33) 97 92-0 | info@krengel.de

Aktionspreise Schiebemäher:

Motormäher ab 59,00 d, Mähroboter ab 85,00 d
Elektromäher ab 39,00 d (inkl. DGUV Vorschrift 3-Prüfung)

Aktionspreis Aufsitzmäher:

Rasentraktor oder Reitermäher ab 129,00 d

Schiebemäher-/Aufsitzmäher-Inspektion

LETZTE

AKTION

Letzte Frühlingsfit-Aktion: 01.11.2020 - 15.12.2020

Wir dürfen unseren langjährigen Mitarbeiter Herrn Andreas Fabrizius in den

wohlverdienten Ruhestand verabschieden. Mit dem Abschied von Herrn

Fabrizius wird auch unsere Kleingerätewerkstatt ihre Tore schließen.

Wichtig: Coronabedingt können wir keinen Hol- und Bringservice anbieten!

Sozial, nachhaltig, klimafreundlich
CDU und Grüne stellen gemeinsame Zielvereinbarungen für Arnsberg vor

neutral sein, so die Vision:
„Das klingt unglaublich
sportlich. Aber wir hätten
dieses Ziel nicht gesetzt,
wenn es nicht zu schaffen
wäre“, gab sich Verena Ver-
spohl optimistisch. Mit der
Einrichtung eines Klimaaus-
schusses sei nun die nötige
Struktur geschaffen worden.
„Wir sind sehr überzeugt von
dem Klimaausschuss. CDU
und Grüne sehen das Pro-
blem gemeinsam und wir
können es nur gemeinsam lö-
sen“, ergänzte Marcel Kaiser.
Nun soll als erstes Ziel eine
Bilanzierung aufgestellt wer-
den: „Wir brauchen die Zah-
len zu Energie, Wärme und
Mobilität, um loslegen zu
können“, so Verspohl. Für
den von Trockenheit und
Borkenkäfern geplagten
Wald benötige man einen
„klugen Plan“ und auch die
Windkraft werde ein Thema
sein. „Windräder sind eine
sehr emotionale Sache. Wir
müssen klug bilanzieren, wie
viel Windkraft wir brauchen.
Wir müssen schauen, was die
Stadt braucht, um zukunfts-
fähig zu sein“, so die Fraktio-
nen abschließend.

dürfe nicht außer Acht gelas-
sen werden. „Ein Umdenken
muss stattfinden. Ein Umden-
ken wird stattfinden. Wir
müssen die Unternehmen
auf diesem Weg begleiten.“

Arnsberg als digitale
Gemeinschaft

Vernetzung und Datenaus-
tausch sind die beiden Stich-
worte für eine digitale Zu-
kunft. „Perspektivisch könn-
te man eine App entwickeln,
mit der man alles Wichtige
abrufen kann. Damit könn-
ten wir als Stadtgesellschaft
digitaler werden“, so Nicole
Jerusalem. Oberstes Ziel müs-
se sein, Konzepte und Strate-
gien für Unternehmen, Schu-
len und den privaten Bereich
in puncto Digitalisierung zu
erarbeiten und dabei genera-
tionsübergreifend zu denken.
„Es muss unser Anspruch sei,
auch die Älteren auf diesen
Weg mitzunehmen. Außer-
dem sollte der Mensch im
Mittelpunkt stehen und nicht
die Technik.“

Ein klimaneutrales
Arnsberg

2030 soll Arnsberg klima-

schaffen werden. Auch be-
sondere Lernorte seien wich-
tig. Als Beispiel nannte Nicole
Jerusalem, stellvertretende
Fraktionsvorsitzende der
CDU, zwei geplante Projekte:
den Waldkindergarten in
Wennigloh und den Bauern-
hofkindergarten in Ainkhau-
sen. „Außerdem müssen wir
flexiblere Betreuungsangebo-
te schaffen, um Eltern zu ent-
lasten.“

Nachhaltiges
Wirtschaftswachstum

Auch für heimische Unter-
nehmen soll Arnsberg attrak-
tiv bleiben. Beide Fraktionen
sind sich einig, dass mehr Ge-
werbeflächen geschaffen
werden müssen, damit ansäs-
sige Unternehmen Expansi-
onsmöglichkeiten haben und
die Menschen vor Ort Arbeits-
plätze finden. „Nur wenn die
Menschen hier in Lohn und
Brot sind, können alle ande-
ren Lebensbedingungen er-
füllt werden“, mahnte Jo-
chem Hunecke an. Eine po-
tentielle Fläche zur Gewerbe-
nutzung, rund 15 Hektar
groß, gebe es unterhalb von
Bachum. Auch die Klimakrise

VON DANIELA WEBER

Arnsberg – Gemeinsam Arns-
berg zukunftsfähig machen –
das haben sich die Fraktionen
der CDU und Bündnis 90/ Die
Grünen für die neue Legisla-
turperiode auf die Fahne ge-
schrieben. Nun stellten die
beiden Parteien ihre Ziele
und die Bedeutung des neu
eingerichteten Klimaschutz-
ausschusses vor:

Arnsberg attraktiv
für Jung und Alt

Beide Fraktionen wollen
bezahlbaren, nachhaltigen
und klimafreundlichen
Wohnraum schaffen. Pläne
gebe es bereits für den Doll-
berg in Neheim. „Mit der Aus-
breitung des Baugebietes wol-
len wir uns in der ersten Peri-
ode beschäftigen. Es soll mög-
lichst schnell ein Antrag ge-
stellt werden“, erklärte Mar-
cel Kaiser, stellvertretender
Fraktionsvorsitzender der
CDU hinsichtlich der Pläne
die Flächen oberhalb der
Kleingartenanlage für Wohn-
raum zu nutzen. Verena Ver-
spohl, Ortsverbandsspreche-
rin der Grünen, betonte, dass
man nicht nur Angebote für
die „Upper-Class“ schaffen
dürfe, sondern sich „für ein
modernes, junges, vielfälti-
ges Wohnen“ aussprechen
müsse.

Gelungenes
Aufwachsen für Kinder

Gesundheit und Bildung,
das sind die Komponenten
des zweiten Ziels. In öffentli-
chen Einrichtungen, wo sich
Kinder immer häufiger auf-
hielten, sollen Grundlagen
für mehr Bewegung und eine
gesündere Ernährung ge-

Sind zufrieden mit den Zielvereinbarungen: Die Fraktionen von CDU und Bündnis 90/ Die
Grünen wollen Arnsberg gemeinsam zukunftsfähig machen. FOTO: DANIELA WEBER

Kita Heilig Kreuz geht
neue digitale Wege

Uhr online gehen. Außerdem
finden interessierte Familien,
die auf der Suche nach einem
Kiga-Platz sind, auch ein klei-
nes Einrichtungsvideo auf
der Seite.

Kita-Besichtigung
Wer die Kita Heilig Kreuz
persönlich besichtigen
möchte, hat dazu am Wo-
chenende 9./10 Januar die
Gelegenheit. Termine unter
Tel. 0 29 31/68 08.
Besichtigungen bietet auch
der Kindergarten St. Nor-
bertus an. Termine unter
Tel. 0 29 31/1 36 32. Telefo-
nische Terminabsprachen
für Besichtigungen gibt es
auch für die Kita St. Marien
(Tel. 0 29 37/64 53) sowie St.
Raphael (Tel. 0 29 37/64 55)
in Oeventrop.

Arnsberg – Neue Wege in der
Corona-Pandemie beschreitet
auch das Team vom Kinder-
garten Heilig Kreuz in Arns-
berg. Die aktuelle Lage macht
Eltern-Kind-Veranstaltungen
unmöglich, deswegen neue
Wege der Elternarbeit ausge-
dacht wurden. Aus diesem
Grund YouTube-Kanal („Fa-
milienzentrum Schreppen-
berg“) ins Leben gerufen, auf
den kleine Videos hochgela-
den werden, die sich die Fa-
milie gemeinsam anschauen
kann, gepaart mit kleinen
Anregungen für die Familien-
zeit und vorweihnachtlichem
Gesang. Inhalte zeigen auch
Einblicke in die pädagogische
Arbeit. Handpuppe Lucy
führt durch die vorweih-
nachtlichen Videos, die an je-
dem Adventssonntag um 10 „Licht und Hoffnung“

Rumbeck – Zum zweiten Mal
in diesem Jahr muss die Eröff-
nung einer Edition des Arns-
berger Poesiepfades durch
die Kooperation Waldkultur
wegen des Schutzes vor der
Pandemie abgesagt werden.

Für den Winter hat das Poe-
siepfadteam ermutigende
Texte unter dem Motto „Licht
und Hoffnung“ herausge-
sucht. Da solche Gedichte ak-
tueller und notwendiger
denn je sind, werden die Tex-
te entlang des Poesiepfades
im Rumbecker Mühlbachtal
ab sofort aushängen. So kann
man bei schönem Wetter

dort Lyrik und Natur (allein)
genießen.

Eine Auswahl an Gedichten
findet sich mit kurzen Erläu-
terungen auch auf der Home-
page unter www.poesiep-
fad.de Seit den ersten Kon-
taktbeschränkungen im
März gibt es zusätzlich zum
echten den „Virtuellen Poe-
siepfad“ – hier werden an an-
gemeldete Nutzer regelmä-
ßig Gedichte mit Erläuterun-
gen versandt.

Eine Anmeldung zum vir-
tuellen Poesiepfad ist unter
poesiepfad-virtuell@web.de
möglich.

Kein Lucienfest
in Bruchhausen

Bruchhausen – Seit Gründung
des Fördervereins Rodentel-
genkapelle im Jahr 2009 wur-
de jährlich am 13. Dezember
das Lucienfest in einem ad-
ventlichen und musikali-
schen Rahmen gefeiert. Die
heilige Lucia ist neben der
Magdalena die zweite Patro-
nin der ehemaligen Wall-
fahrtskapelle zu Rodentel-
gen. In diesem Jahr war ne-
ben dem Gottesdienst ein
Auftritt der „Holy-Spirit Gos-
pel-Singers“ geplant. Auch
diese Veranstaltung muss we-
gen der Corona- Pandemie
ausfallen. Auch andere vor-
weihnachtliche Veranstal-
tungen mussten coronabe-
dingt abgesagt werden. Der
Förderverein hofft nun auf
ein besseres Jahr 2021, in
dem dann, wenn die Renovie-
rung der Außenfassade end-
gültig abgeschlossen ist, die
alte Wallfahrtskapelle zu Ro-
dentelgen äußerlich in neu-
em Glanz erstrahlen und wie
in früheren Zeiten wieder vie-
le Besucher anziehen kann.

Nikolaus in
Meinkenbracht

Meinkenbracht – Zum Tag des
Meinkenbrachter Kirchenpa-
trons, dem Heiligen Niko-
laus, gab es vor Kurzem für al-
le Kinder im Dorf eine Über-
raschung. Da die Landjugend
dieses Jahr aufgrund der Co-
rona-Pandemie kein Krippen-
spiel mit den jungen Dorfbe-
wohnern einüben kann, ha-
ben sich die Beteiligten etwas
anderes einfallen lassen. Für
jedes Kind gab es eine Niko-
laus-Tüte. Darin befanden
sich eine Nikolausgeschichte,
ein Holzstern und etwas Sü-
ßes. Dies war mit der Bitte
seitens der Landjugend ver-
bunden, den Stern nach Lust
und Laune zu gestalten. Die
Sterne werden gesammelt
und sollen dann in der Weih-
nachtszeit den Tannenbaum
in der Kirche schmücken. Ins-
gesamt wurden 21 Tüten im
Dorf verteilt.

Überraschung für Kinder an Nikolaus
Die Caritas Konferenz St. Sebastian Hövel hatte sich zum Ni-
kolausabend etwas Besonderes für die kleineren Kinder aus-
gedacht. Auf Grund der Corona-Pandemie konnte die Niko-
lausfeier nicht wie gewohnt in der Schützenhalle stattfin-
den, so zog der Nikolaus mit Helfer und Bollerwagen durch
das Dorf und besuchte die Kinder persönlich in ihrer häusli-
chen Umgebung und verteilte kleine Geschenke. Es wurde
immer auf den erforderlichen Abstand geachtet. FOTO: PRIVAT

„Halt mal an – es ist Advent”

Neheim – Als Alternative zu
den üblichen Veranstaltun-
gen in der Adventszeit bietet
die kfd. St. Franziskus Ne-
heim in diesem Jahr die Akti-
on „Halt mal an – es ist Ad-
vent” an. Zu diesem Thema
hat die kfd einen Spaziergang
durch das Wohngebiet Müg-
genberg/Rusch vorbereitet:

Der Weg führt entlang der
Buslinie C4 durch das Wohn-
gebiet. Haltestellen sind: An-
nastraße – Zum Müggenberg
– Marienburgweg- Ermland-
weg – Allensteinweg – Kö-
nigsbergstraße – Hilsmann-
weg – St. Franziskus-Kirche.
An jeder Haltestelle befindet
sich ein adventlicher Text.

Karten für Gottesdienste
Arnsberg. – Für die Weih-
nachtsgottesdienste in den
Kirchen der Propsteipfarrei
St. Laurentius Arnsberg, be-
steht von Mittwoch, 16., bis
Samstag, 19. Dezember, im
Pfarrbüro Liebfrauen noch
die Möglichkeit, Platzkarten
zu bekommen (Tel. 0 29 31/
1 55 11. Mittwoch, Donners-
tag und Freitag ist das Pfarr-
büro von 15 bis 17 Uhr, Sams-
tag von 10 bis 12.30 Uhr ge-
öffnet. Eine „Last-Minute-

Möglichkeit“, Platzkarten für
Weihnachten zu bekommen,
bietet sich am Dienstag, 22.
Dezember, von 15 bis 17 Uhr,
ebenfalls im Pfarrbüro Lieb-
frauen. Sollte sich herausstel-
len, dass in einigen Messen
noch viele Plätze oder Bänke
frei sind, werden diese auf
der Homepage www.pr-arns-
berg.de veröffentlicht. Aus-
schließlich für diese Messen
besteht dann die Möglich-
keit, spontan teilzunehmen.


